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Å'Le +o෇nung haEen ZLr als eLnen sL-
Fheren und Iesten $nNer unserer 6eele�́  
+eE� 6���

Ich liebe es, allein am Meer zu stehen und in 
die Ferne auf das Wasser zu schauen. Wenn 
der Wind durch die Haare weht, der Duft 
von Salz in der Luft liegt und vor allem auf 
den Lippen zu schmecken ist. Dann kann 
ich durchatmen und loslassen. Ein Moment 
der Ruhe, ein Anker im sonst so trubeligen 
Leben.
(in $nker hllt eigentlich ein 6chiff Iest� 
wenn Sturm und Wellen kommen. Er gibt 
Halt, damit es nicht wegtreibt. Und mit die-
sem Bild beschreibt der Verfasser des Heb-
rlerErieIs Duch unsere +offnung� 6ie ist Zie 
ein sicherer und fester Anker.
Unser Leben kennt ebenfalls Stürme. 
Manchmal sind es Sorgen, eine Krankheit, 
das Gefühl von Unsicherheit oder ein Zwei-
fel. Diese Dinge können uns ins Wanken 
Eringen� 'och Gie +offnung DuI *ott hllt 
uns fest. Sie gründet nicht auf unserer Kraft, 
sondern auf Gottes Zusage. Er ist treu. Er 
lässt uns nicht los. Er ist unser Lebensanker.
8nG Giese +offnung richtet unseren %lick 
nach vorn. Sie erinnert uns daran, dass Gott 
Zukunft schenkt über das hinaus, was wir 
sehen können� 'ie christliche +offnung ist 
kein Wunsch, sondern ein fester Halt für un-
sere Seele. Wie ein Anker im Meeresgrund 
gibt sie uns Halt, heute und in Ewigkeit.

Ihre Pfarrerin Laura Lucia Zech

Musikfest am 26. April
Am 26. April wird es wieder musikalisch in 
der Großkröbitzer Kirche und im Pfarrgar-
ten. Verschiedene Chöre aus der Region 
und der Bläserkreis bieten wieder ein bun-
tes Programm mit Musik aus aller Welt. Mit 
dem Fest soll einerseits den vielen ehren-
amtlichen Musikern und Chorleitern Danke 
gesagt werden. Gleichzeitig wollen wir die 
Vielfalt und schönen Gaben der vielen Men-
schen präsentieren, die sich in ihrer Frei-
zeit musikalisch engagieren. Kommen Sie 
also gern am 26. April ab 14:30 Uhr nach 
Großkröbitz� (s giEt .Dffee unG .uchen iP 
Pfarrgarten. Im Anschluss werden die Chöre 
ab 15 Uhr ein Konzert in der Kirche geben. 
Danach ist Zeit für Gespräch und Beisam-
mensein bei Bratwürsten und Getränken im 
Pfarrgarten. 

Ihr Ortschaftsrat vom Gebirge

Wir als Christen feiern Ostern, weil wir an 
die Auferstehung von Jesus Christus glau-
ben. Nach biblischen Erzählungen wurde 
Jesus Christus am Karfreitag gekreuzigt und 
starb. Drei Tage später, am Ostersonntag, 
ist er wieder von den Toten auferstanden.
Deshalb ist Ostern das wichtigste Fest im 
Christentum. Es steht für den Sieg des Le-
Eens �Eer Gen 7oG� I�r +offnung� 9erge-
bung und einen Neuanfang. Wir als Chris-
ten glauben, dass durch Jesu Tod und seine 
Auferstehung die Beziehung zwischen Gott 
und den Menschen erneuert wurde.
Darum ist Ostern ein Fest der Freude und 
Ger +offnung�

   Ihre Pfarrerin Laura Lucia Zech

Ostern

Andacht
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Ein Blick zurück mit Dankbarkeit
Am letzten Tag des März endet für mich 
eine besondere Zeit. Zweieinhalb Jahre 
lang war ich auf dem Weg des Vikariates, 
der mich über schöne Wiesen, durch grü-
ne Täler, über Stock und Stein, bergauf und 
bergab geführt hat – mal im Sonnenschein, 
mal im Regen. Einige Abschnitte dieses We-
ges haben viel Kraft gekostet, nicht zuletzt, 
weil ich das Vikariat berufsbegleitend absol-
viert habe und damit immer zwei Arbeits-
bereiche unter einen Hut zu bringen waren: 
Vikariat mit Ausbildungseinheiten und Ge-
meindearbeit auf der einen Seite, Lehrver-
SÁichtung unG 'oktorDrEeit�6chreiEen Dn 
der Universität Jena auf der anderen Seite. 
So kam in den vergangenen Jahren einiges 
zusammen: Kurswochen in Neudietendorf, 
*ottesGienstYorEereitung� 'oktorDrEeit� 
Predigerseminar in Wittenberg, Zeit für Ge-
PeinGeEesuche� /ehrYerSÁichtung� +DusDr-
beiten fürs Vikariat schreiben, Hausarbeiten 
an der Uni bewerten, Gemeindekirchenrat, 
Gremienarbeit an der Theologischen Fakul-
tlt� ¬ 'D ErDuchte es iPPer ZieGer einen 
klaren Kopf und vor allem Kraft.
Eine Kraftquelle, Motivation und belebende 
Freude für mich waren dabei: Sie.
Vom ersten Moment an habe ich mich im 
Kirchengemeindeverband Magdala wohl, 
angenommen und am richtigen Ort gefühlt. 
So ein Gefühl ist ein Geschenk des Himmels 
und zugleich ganz irdisch, denn es entsteht 
dort, wo Menschen sich mit herzlicher Of-
fenheit, ehrlichem Interesse und gegenseiti-
ger Wertschätzung begegnen. Mein Vikariat 
ZDr Yon solchen %egegnungen geSrlgt� 'D-
für danke ich Ihnen von Herzen, denn das ist 
ein wahrer Segen gewesen.
So nehme ich aus dieser Zeit mit Ihnen vie-
le wertvolle Erinnerungen mit – Erinnerun-
gen Dn gesegnete *ottesGienste� Dn offene� 
ehrliche und vertrauensvolle Gespräche 
über Gott, die Welt und das Leben, an be-
sondere Veranstaltungen, die nur gelingen 

konnten, weil mehrere Menschen sich ein-
brachten und mit anpackten, Erinnerungen 
an Momente geteilten Leids und Momente 
geteilten Lachens, an ganz persönliche Be-
gegnungen und an Gemeinschaft. Solche 
Momente machen für mich „Kirche“ zu sei-
neP so lieEensZ�rGigen 2rt� 'Dnke� GDss 
Sie mir diese Momente geschenkt haben.

Es gibt viel, was ich jetzt noch schreiben 
könnte. Mein Kopf ist voller Erinnerun-
gen. Und es gibt einige Menschen, denen 
ich noch einmal danken möchte, doch das 
hier zu tun, würde zum einen den Rahmen 
dessen sprengen, was das Gemeindeblatt 
an Platz vorhält, und zum anderen wäre es 
der falsche Ort und falsche Weg. Viel lie-
ber möchte ich mich persönlich bei Ihnen 
bedanken. Eine Gelegenheit dazu bietet 
sich am 24.April um 19 Uhr in der Kirche 
in MilGD� 'ort Zollen Zir einen kleinen 9i-
kariats-Abschlussgottesdienst feiern und 
anschließend noch ein wenig beisammen 
sein. Ich freue mich, wenn wir uns an diesem 
Abend noch einmal sehen.
Herzliche Grüße und Segenswünsche,

Ihre Vikarin Rahel Fuchs
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Thüringer Sängerknaben singen in St. Johannis Magdala
Mit ihrem diesjährigen Programm „ZEIT-
REISE DURCH EUROPA“ sind die Thüringer 
Sängerknaben am Sonntag, dem 26. April 
2026 um 16 Uhr in der Kirche St. Johan-
nis Magdala zu Gast. Unter der Leitung von 
Kantor Andreas Marquardt singen sie Kom-
positionen Europäischer Meister verschie-
dener Epochen zum Kirchenjahreskreis. Zu 
hören werden u. a. Stücke von Adrian Batten 
und John Rutter (England), Maurice Duruf-
lé (Frankreich), Igor Strawinsky (Russland/
Frankreich), Arvo Pärt (Estland), Ivan Eröd 
(Ungarn), Orlando di Lasso und Giovan-
ni Francesco Anerio (Italien), Edvard Grieg 
(Norwegen), Heinrich Schütz und Felix Men-
delssohn Bartholdy (Deutschland).

Die Thüringer Sängerknaben wurden
1950 von Walter Schönheit an der Saal-
felder Johanneskirche gegründet. Die 40 
-ungs Dus 6DDlIelG unG 8PgeEung treffen 
sich mehrmals wöchentlich zum Proben 
und sind sehr regelmäßig in den Gottes-
diensten der Saalfelder Johanneskirche zu 
hören. Zwar liegt der Schwerpunkt der von 
den Sängerknaben erarbeiteten Literatur 
auf der musica sacra, doch im Repertoire 
ÀnGen sich Duch 6t�cke Zeltlichen ,nhDlts 
und Volkslieder.

Auch Chorreisen unternehmen die Thürin-
ger Sängerknaben regelmäßig und wirken 
an einer Vielzahl musikalischer Projekte 
mit. So gestalten sie jedes Jahr mehre-
re Programme der Reihe der „Saalfelder 
Abendmotetten“, teils in unterschiedlichen 
Besetzungen bzw. gemeinsam mit dem 
„Mädelchor Saalfeld“. Auch bei chorsinfo-
nischen $uff�hrungen Pit GeP Å2rDtorien-
chor Saalfeld“ sind sie zu erleben (z. B. beim 
Weihnachtsoratorium, der Johannes- und 
der Matthäuspassion von Bach, dem Eli-
as von Mendelssohn-Bartholdy und dem 

Psalmus Hungaricus von Kodaly). Bereits 
mehrfach führten die insgesamt ca. 160 
Sängerinnen und Sänger der Chöre an der 
-ohDnneskirche Pit gro�eP (rIolg &Drl 2rffs 
Carmina Burana auf. Zum 75. Gründungsju-
biläum erklang in der Johanneskirche das Te 
Deum von Rihards Dubra für 6 Chöre und 
Instrumente, an dem neben den drei „haus-
eigenen“ Chören auch mehrere Ehemali-
gen-Ensembles mitwirkten.

Andreas Marquardt ist Spross einer Kan-
torenfamilie. Selbst ehemaliger Thüringer 
Sängerknabe, hat er seit 2012 das Amt des 
Kantors und Chorleiters an der Johanneskir-
che Saalfeld inne. Er studierte zunächst mit 
Hauptfach Orgel an der Hochschule für Mu-
sik Nürnberg-Augsburg. Nach Diplom und 
Meisterklassendiplom legte er 2010 das Ex-
amen Kirchenmusik A in Leipzig ab. Neben 
seinem anspruchsvollen Saalfelder Amt ist 
er ein gefragter Konzertorganist im In- und 
Ausland.

Eintritt Abendkasse: 10 € (Schüler 5 €)

Gemeindeleben
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Premiere
...in der Dorfkirche Zimmritz: MEIN ELBA 
bringt deutschsprachigen Pop an einen Ort, 
an dem Worte nachklingen. Nach vielen 
ausverkauften Kirchenkonzerten steht fest: 
In diesem besonderen Rahmen entfalten 
die Songs eine ganz eigene Intensität.

Ehrlich, tiefgründig und mit starken Melodi-
en entstehen Lieder über Mut, Wandel und 
das, was bleibt. Ein Konzert, das bewegt 
und mitreißt. Da die Plätze in der Dorfkir-
che begrenzt sind, gibt es nur eine limitier-
te $n]Dhl Dn 7ickets� 'er 9orYerkDuI ÀnGet 
ausschließlich über Eventim statt.

Bei Fragen könnt ihr euch jederzeit gern an 
uns wenden. Theresa Kindschuh: 
0162-9711099

Wir freuen uns auf einen besonderen 
Abend mit euch! 

Katja und Theresa Kindschuh

7ee7reઊ „,mpressLonen 
Yom *eELrJe“
Mit dem Thema „Impressionen vom Ge-
Eirge´ ist unser 7ee7reff ins -Dhr ���� ge-
startet. Thomas Schutzler hat uns auf seine 
5eise Gurch GDs YergDngene -Dhr Pitge-
nommen und zahlreiche Bilder aus der 
Umgebung gezeigt. Dabei entwickelten 
sich wieder gute Gespräche, bei denen der 
ein oder andere nähere Informationen und 
Geschichten zu erzählen wusste. Das Team 
YoP 7ee7reff hDt sich �Eer Gie ]Dhlreichen 
Besucher und den guten Anklang gefreut. 

Als eines der nächsten Themen wollen wir 
uns verschiedene Kirchen in der näheren 
Umgebung ansehen. Da der genaue Termin 
und der Ort noch nicht feststehen, wer-
Gen Gie 'Dten �Eer Gie 6chDuklsten Ee-
kanntgegeben; oder sprechen Sie uns gern 
auch persönlich an. Wir freuen uns auf eine 
wachsende Teilnahme!

Das Team vom TeeTreff
Anke Klein, Katja Kindschuh

und Sylvia Schorcht
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Der erste 
Freiluftgottesdienst 2026

Der Sonntag Reminiszere war in diesem 
Jahr ein ganz besonderer in Bucha. Die ers-
ten Sonnenstrahlen des Morgens lockten 
ins Freie, sodass der Gottesdienst kurzer-
hand aus der noch kühlen Kirche hinaus vor 
die Kirchentüren verlegt wurde.
Reminiszere bedeutet „Gedenken“ und so 
passte der neue Ort wunderbar zum Thema 
dieses Sonntags. Der Gottesdienst wurde 
direkt am Gedenkstein für die Gefallenen 
der Weltkriege gefeiert.
Begleitet vom Zwitschern der Vögel und 
dem Brummen eines Traktors entstand eine 
besondere Atmosphäre. So wurde es ein 
gelungener Gottesdienst, getragen von den 
:orten �Eer +offnung� *nDGe unG )rieGen 
in der Predigt.

Rückblick WGT 2026

In diesem Jahr haben uns die Frauen aus 
Nigeria zum Weltgebetstag (WGT) einge-
laden.
Durch der Zusage Jesu - Kommt! Bringt 
eure Last. (Matthäusevangelium) - schöp-
fen sie Kraft, Mut und Vertrauen um ihren 
schweren Alltag zu meistern. Sie haben uns 
erzählt wie ihr Leben, ihr starker Glauben 
und ihr einst so schönes Land oft bedroht 
sind und sie in Gebet und Gemeinschaft 
7rost unG +offnung ÀnGen� Mit ihnen unG 
der weltweiten Christenheit haben wir ge-
betet, gesungen und Mut machende Texte 
gelesen.
Auch durften wir Nigeria kulinarisch ken-
nenlernen. Viele Gerichte nach orginalen 
Rezepten standen auf dem Tisch zum Ver-
kosten bereit. Ein frohes Beisammensein 
bildete den Abschluss unseres tollen Got-
tesdienstes. Im nächsten Jahr feiert der 
WGT sein 100jähriges Bestehen und wir 
möchten es mit Ihnen zusammen feiern.

Ihr WGT- Team

Gemeindeleben
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6enLorenNa෇ee 0agdala Mi, 01.04.2026, NEU! 14 Uhr Pfarrhaus Magdala 
        Mi, 06.05.2026, 13:30 Uhr Abfahrt/Jena Botanischen Garten
6enLorenNa෇ee %uFha  Mi, 08.04.2026, 14:30 Uhr Gemeindehaus Bucha
        Mi, 13.05.2026, 14:30 Uhr Gemeindehaus Bucha
6enLorenNa෇ee 0Llda  Mi, 15.04.2026, 14:30 Uhr Zimmritz
        Mi, 20.05.2026, 14:30 Uhr Zimmritz
/LeEe 6enLoren Yon %uFha und 0Llda - Zer m|Fhte Nann gern mLt naFh Jena Ln den 
%otanLsFhen *arten Nommen� $nmeldung ELtte �Eer 3Irn� /� =eFh�
7an]g\mnastLN 0agdala Do, 8:45 Uhr wöchentlich im Gemeindesaal Magdala

Senioren

Singkreis Magdala   Mi, 18 Uhr    Gemeinderaum Magdala T. Ludwig
        jeden 1.+3. Mittwoch im Monat: nach Absprache

Gospelchor Magdala  Mi, 20:30 Uhr  Gemeindesaal Magdala D. Röser
        
Kleiner Chor Milda   Mo, 20 Uhr  Gemeinderaum Großkröbitz U. Hemmann

Bläserkreis     Mo, 19 Uhr  Gemeinderaum Großkröbitz A. Starke

Musik

Spatzenchor Magdala   fällt auf unbestimmt aus
Kinderkirche Magdala    Mi, 16 bis 17 Uhr; 22.4.26; 27.5.26  L. Zech
7eenLetre෇ 0agdala   Fr, 16 bis 18 Uhr; 24.4.26; 8.5.26;   A. Harpers
        
Theatergruppe Magdala  Di, 16 Uhr; wöchentlich G. Zellmer, C. Koch
Kinderkirche Großkröbitz   Mi, 16 bis 17 Uhr; 1.4.26; 20.5.26;  L. Zech

Kinderkirche Bucha              Mi, 16 bis 17 Uhr; 29.4.26; 13.5.26; L. Zech

Kinder

VorNonfirmanden    Mo, 17:30 - 19 Uhr; 27.4.26; 11.5.26;  A. Harpers
�.onÀ �����     
Konfirmanden          Mo, 17:30 - 19 Uhr; 20.4.26; 4.5.26; 18.5.26; A. Harpers
�.onÀ �����           

Jugend

7ee-7re෇     nach Absprache A. Klein, S.Schorcht, K. Kindschuh
Handarbeitsgruppe jeden Mittwoch ab 9 Uhr Pfarrhaus Magdala G. Zellmer

Gesprächskreise
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April 2026
Donnerstag 02. April Gründonnerstag
10 Uhr  Seniorenheim Milda
   Andacht

Pfrn. L. Zech
18 Uhr  Kirche Göttern
   Tischabendmahl

Pfrn. L. Zech

Samstag, 04. April
14 Uhr Kirche Zimmritz
   Taufe Alma Kindschuh

Pfrn. L. Zech

Sonntag, 05. April Ostersonntag
6 Uhr  Kirche Bucha
   Oster-Früh-Gottesdienst
   anschl. Osterfrühstück

Pfrn. L. Zech
9:30 Uhr Kirche Magdala
   Familiengottesdienst
   anschl. Brunch

Pfrn. A. Harpers
14 Uhr  Kirche Milda
   Musikalischer Gottesdienst

Pfrn. H. + R. Fuchs

Montag, 06. April Ostermontag
10 Uhr Kirche Großkröbitz
   Familiengottesdienst
   anschl. Eiersuchen

Pfrn. A. Harpers

Freitag, 24. April
19 Uhr Kirche Milda
   Gottesdienst zum Vikariats-
   Abschluss von Rahel Fuchs
   Pfrn. L. Zech / R. Fuchs

Am Karfreitag feiern wir in unserem 
Kirchengemeindeverband keinen Got-
tesdienst. Herzliche Einladung zu den 
Veranstaltungen zum Osterfest im Nach-
barkirchspiel Niedersynderstedt:
Gründonnerstag
10 Uhr  Kindergarten Keßlar

Gottesdienst

Karfreitag
10 Uhr  Kirche Meckfeld
   Abendmahls-Gottesdienst
17 Uhr  Kirche Lengefeld
   Gottesdienst

Karsamstag
14 Uhr  Kleinlohma am Glockenturm
   Andacht Glockenjubiläum

Osternsonntag
10 Uhr  Kirche Drößnitz
   Gottesdienst

Ostermontag
14 Uhr  Kirche Keßlar

*ottesGienst� Dnschl� .Dffee

Samstag, 25. April
17 Uhr  Kirche Bucha
   Konzert Thür. Singwochenchor

Pfrn. L. Zech

Sonntag, 26. April
 10 Uhr Kirche Oßmaritz
   Gottesdienst

Pfrn. L. Zech

15 Uhr  Kirche Großkröbitz
   Musikfest

Pfrn. A. Harpers

16 Uhr  Kirche Magdala
  Konzert Thür. Sängerknaben

Pfrn. L. Zech

Gottesdienste feiern
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Mai 2026
Donnerstag, 07. Mai
10 Uhr  Seniorenheim Milda
   Andacht

Pfrn. L. Zech

Samstag, 09. Mai
19:30 Uhr Kirche Milda
   Konzert Karussell

Sonntag, 10. Mai
10 Uhr  Kirche Göttern
   Vorstellungs-Gottesdienst der 

.onÀrPDnGen
Pfrn. A. Harpers

15 Uhr  Kirche Großkröbitz
   Gottesdienst

Pfrn. L. Zech

Donnerstag, 14. Mai Christi Himmelfahrt
10 Uhr  Kirche Coppanz
   Gottesdienst

Pfrn. L. Zech
15 Uhr  Pfarrgarten Magdala
   Gottesdienst

Pfrn. L. Zech
17 Uhr  Kirche Zimmritz
   Musikalische Andacht

Pfrn. L. Zech

Sonntag, 17. Mai
9:30 Uhr Kirche Zimmritz
   Kirchweih-Gottesdienst

Pfrn. L. Zech
14 Uhr  Kirche Bucha
   Gottesdienst

Pfrn. L. Zech

Freitag, 22. Mai
17 Uhr  Kirche Magdala
   Beichtgottesdienst der 

.onÀrPDnGen
Pfrn. A. Harpers

6onntag� 2�� 0aL 3fingstsonntag
9 Uhr  Kirche Ottstedt
   Kirchweih-Gottesdienst

Pfrn. A. Harpers
13 Uhr  Kirche Magdala

)est�*ottesGienst .onÀrPDtion
Pfrn. A. Harpers

0ontag� 2�� 0aL 3fingstmontag
14 Uhr  Spaal - bei Neckeroda

*ottesGienst iP *r�nen

Freitag, 29. Mai
20 Uhr  Kirche Zimmritz

.on]ert ÅMein (lED´

Sonntag, 31. Mai
14 Uhr  Kirche Rodias
   Kirchweih-Gottesdienst

Th. Schmutzler

Juni 2026
Donnerstag, 04. Juni
10 Uhr  3ÁeJeheLm 0LOda
   Andacht

Pfrn. L. Zech

Samstag, 06. Juni
18 Uhr  KLrche =LmmrLt]
   Gottesdienst

Pfrn. R. Fuchs

Sonntag, 07. Juni
 10 Uhr KLrche 0LOda
   Gottesdienst

Pfrn. L. Zech
13 Uhr  KLrche 1ennsdorf
   Gottesdienst zum Jubiläum 
   1150 Jahre Kirche Nennsdorf

Pfrn. L. Zech
9
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Liebes Geburtstagskind, Sie haben Geburtstag. Herzlichen Glückwunsch! Lassen Sie sich 
feiern: Es ist schön, dass es Sie gibt. So senden wir allen Geburtstagskindern in unserem 
KGV Magdala herzliche Segensgrüße, viele freudige Momente, viel Dank, viel Bewahrung, 
Gesundheit und Wohlergehen. Möge Sie Gott begleiten und behüten.

Ihre Kirchengemeindeleitung

Herzlichen Glückwunsch allen Geburtstagskindern 
in unseren Kirchgemeinden

Ostern
„Im Licht der Ostersonne bekommen die Geheimnisse der Erde ein anderes Licht.“ 

Friedrich von Bodelschwingh

„Singt dem HERRN ein neues Lied! Die ganze Welt soll dem HERRN singen.
   Singt dem HERRN, preist euren Gott! Verkündet Tag für Tag, wie gerne er hilft.“  

Psalm 96,1-3

Seniorenseite
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Vom 13. bis 15. März begab sich unsere 8. 
.lDsse Ger .onÀrPDnGen DuI eine EesonGe-
re Reise: Drei Tage lang erkundeten wir ge-
meinsam die sächsische Landeshauptstadt 
Dresden.
Im Mittelpunkt der Fahrt stand die Vorbe-
reitung des diesjährigen Vorstellungsgot-
tesdienstes. Passend zu unserem gewählten 
Thema „Spaß und Freude“ ging es in den 
Arbeitsphasen hoch her: Die Jugendlichen 
waren beeindruckend produktiv und lie-
�en ihrer .reDtiYitlt Ireien /DuI�  'ie GDI�r 
vorgesehene Zeit nutzten alle ganz selbst-
YerstlnGlich� uP sich *eGDnken �Eer Gen 
$ElDuI ]u PDchen unG Pit einer riesigen 
3ortion 6SD� Dn Gen ,nhDlten ]u Ieilen� ,hr 
könnt euch schon Met]t DuI einen leEenGi-
gen unG schönen *ottesGienst Ireuen� in 
GeP Duch ihr geIrDgt seiG�
Unsere Erlebnisse im Überblick:
Ein Besuch in der beeindruckenden Frau-
enkirche GurIte nDt�rlich nicht Iehlen unG 
bot uns einen Moment der Einkehr und 
Geschichte. Vor allem der Zusammenhang 
Yon =erstörung� +offnung unG 9ersöh-
nung, den die Historie der Kirche mit sich 
Eringt� EeschlItigten uns GDEei sehr ² sinG 
es doch Themen, die auch unsere Lebens-
Zelt Eetreffen� %eiP gePeinsDPen %oZling 
standen nicht nur die Pins, sondern vor al-
lem das Teambuilding und das Miteinander 
im Fokus. Die geselligen Abende in großer 
5unGe Eoten ]uGeP Yiel 5DuP I�r tieIere 
Gespräche, Spiele und herzliches Lachen.
Besonders schön zu beobachten war, wie 
Gie *ruSSe ² Gie erst seit etZD eineP -Dhr 
in dieser Konstellation zusammenarbeitet 
² sichtlich ]usDPPengeZDchsen ist� :ir hD-
Een gePeinsDP gelDcht� geIeiert unG Duch
Gen einen oGer DnGeren herDusIorGernGen
Moment als Team gemeistert.
:ir Elicken DuI ein :ochenenGe Yoller
ZertYoller (rIDhrungen� eineP ZunGerED-

ren und wertschätzenden Miteinander und 
Yielen schönen MoPenten ]ur�ck unG Ireu-
en uns GDrDuI� Giese (nergie Pit in Gen 9or-
stellungsgottesdienst zu nehmen!

Eure Pfrn. Alexandra Harpers

Vorstellung des Konfirmanden-Jahr-
gangs 2026

„Spaß und Freude“ – Konfirmandenfahrt nach Dresden

11

Kinder- und Jugendseite



In unserer Kirchgemeinde feierte die Heilige Taufe:

In unserer Kirchgemeinde wurde christlich bestattet:

Hinweis in eigener Sache...

  $uIgrunG Ger PehrIDch gelnGerten 3IDrrDPtsgren]en ist es uns nicht iPPer Pöglich 
nDch]uYerIolgen� ZDnn (he� oGer .onÀ rPDtionsMuEillen stDttÀ nGen P�ssten� :ir Eitten 
6ie GDher uP ,hre MitDrEeit� 6ollten 6ie einen %esuch Ger 3IDrrerinnen oGer eine (inseg�
nung ]u +Duse oGer in einer unserer .irchen Z�nschen� Eitten Zir 6ie oGer ,hre $nge�
hörigen� sich recht]eitig Eei uns ]u PelGen� 'Dnn können Zir Dlles nDch ,hren :�nschen 
unG 9orstellungen gePeinsDP SlDnen� ,nsEesonGers Met]t Duch schon ]ur 3lDnung unG 
$nPelGung I�r GDs -Dhr ����� 9ielen 'Dnk�  

Amtliche Mitteilungen
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Wir danken allen Spendern von Kirchgeld und anderen Zuwendungen, die durch
diese Direktspenden unserem Kirchengemeindeverband zugute kommen und dadurch 
die Gemeindearbeit ganz spürbar ermöglichen. Das Kirchgeld (36 €) und der
Beitrag für das Gemeindeblatt (12 €) kommen direkt unserer Arbeit vor Ort zugute
und bleibt zu 100 Prozent für unsere Arbeit. 
In den 14 Orten sind verschiedene Bedürfnisse und Kosten zu decken. Auch wir haben 
mit den steigenden Kosten für Energie und Verbrauchsgütern zu kämpfen. Daher benö-
tigen wir jede kleine Spende und sind sehr dankbar für Ihre Unterstützung. 

Dieser Ausgabe des Gemeindeblattes liegt wieder ein Überweisungsbeleg für die Kirch-
geld-Spende bei. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. Gegenüber dem Finanzamt 
können Sie Ihre Spende mit Ihrem Kontoauszug geltend machen.

Viele Gemeindemitglieder fragen sich des öfteren auch, warum man zusätzlich zur
Kirchensteuer auch das Kirchgeld zahlen muss. Die Kirchensteuer, welche automatisch 
mit der Lohnsteuer abgezogen wird, kommt fast ausschließlich der Besoldung unserer 
Pfarrerinnen und Pfarrer zugute. Über 90% der Kirchensteuereinnahmen unserer Lan-
deskirche werden für deren Bezahlung und Ruhestandsgehälter verwendet. Auch dieses 
Geld ist also gut angelegt und kommt am Ende vor Ort in unserer Gemeinde an. Auch 
vom Rest der Kirchensteuer haben wir einen Nutzen. Die Landeskirche übernimmt bei-
spielsweise alle Kosten für unsere Gebäudeversicherungen und steht uns bei der Verwal-
tung und mit Dienstleistungen zur Seite.

Noch einmal herzlichen Dank für Ihre Spenden und Unterstützungen.
Ihr Gemeindekirchenrat

Kirchgeld und Gemeindeblatt

Persönliches Anliegen Pfarrerin Laura Lucia Zech

Liebe Gemeinde,
ich lade Sie herzlich ein, sich mit Ihren Fragen oder Anliegen an mich 
zu wenden. Ob es um persönliche Sorgen, Gebetsanliegen, Fragen zum 
Glauben oder auch um Anregungen für unsere Gemeinde geht, zögern 

Sie nicht, mich anzusprechen. Ihre Anliegen sind mir wichtig und ich freue mich darauf, 
mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. Sie können mich jederzeit telefonisch unter  
0176 83078458 oder per E-Mail unter laura.zech@ekmd.de erreichen.

Ihre Pfarrerin Laura Lucia Zech
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 Gedruckt mit freundlicher Unterstützung 

Hier könnte Ihre Werbung stehen...
  Wir sind immer auf der Suche nach Firmen, die den Druck unseres Gemeinde-
blattes unterstützen. Melden Sie sich gern im Pfarramt. Das Ausstellen einer 
Spendenquittung ist kein Problem.  

Gaststätte · Pension · Ferienwohnung

Am Holzberg 7, 99444 Großlohma  · Tel.: 036454/50752  · www.holzbergschenke.de

Öffnungszeiten: Do - Sa 18-22 Uhr · So 11-14 & 17-22 Uhr · nach Voranmeldung

Zur Holzbergschenke

Zuversicht

Meine Ängste will ich
zur Tür begleiten
und sie freundlich verabschieden.

Meiner Mutlosigkeit öffne ich 
ein Fenster und zeige ihr
ein paar Schönwetterwolken.

Meinen Sorgen halte ich
einen Spiegel vor
mit meinem lachenden Gesicht.

Ich will fest daran glauben,
dass mir das Leben
auch morgen alles gibt,
was ich brauche.

Cornelia Elke Schray

Zu guter Letzt
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Herausgeber:    André Starke; Pfarramt Magdala, Schulstraße 18, 99441 Magdala 
       Website: www.kirche-magdala.de

Pfarrerinnen:    Laura Lucia Zech, 0176 83078458
       laura.zech@ekmd.de
       
       Alexandra Harpers, 0179 6606848
       alexandra.harpers@ekmd.de

Kirchenbüro:    Susanne Schmidt, 036454/50207
       Sprechzeiten: Montag 14-16 Uhr, Mittwoch 9-11 Uhr
       buero@kirche-magdala.de

Vorsitzender des GKR: André Starke (Milda), 0173 2770043
       astarke97@gmail.com

Druckerei:     GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen 

Impressum 

Kirchengemeindeverband Magdala (für alle Orte)
Volksbank eG Gera Jena Rudolstadt | IBAN: DE22 8309 4454 0300 0261 09
Bitte im Verwendungszweck immer die Rechtsträgernummer

„RT 1408“ mit angeben!

Förderverein Dorfkirche Göttern
Sparkasse Mittelthüringen | IBAN: DE56 8205 1000 0100 1590 95

Bankverbindungen
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Auf einen Blick



Freitag, 24. April um 19 Uhr Kirche St. Jakob Milda
  Gottesdienst zum Vikariats-Abschluss von Rahel Fuchs  
  Kommen Sie und begleiten auch Sie unsere Vikarin auf ihrem neuen Weg.  

Tipp des Monats
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